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13. März 2025

Änderungsantrag zu 0048/S/25

Zur Abmilderung der drohenden Grundsteuererhöhung Forderung nach

Anpassung der veralteten Gebührensatzungen

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,

die CDU-Fraktion beantragt und bittet die Stadtverordnetenversammlung den genannten
Antrag zu ändern und zu beschließen:

1. Die Punkte 1 bis 3 werden gestrichen.
2. Der Magistrat wird gebeten, die Gebührenordnung der Grillhütte und der Stadthalle

aus sozialen Gesichtspunkten mit den aktuellen Gebührensätzen fortzuschreiben und
zur Abstimmung vorzulegen.

Begründung:

Die Stadtverordnetenversammlung hatte sich bei den Beschlüssen 2017 und 2020 bewusst
dazu entschieden, die Gebührenordnung aus sozialen Gründen nicht kostendeckend zu
gestalten. Daran möchten wir festhalten. Die Stadthalle kommt zahlreichen Vereinen zugute,
die das Kulturleben in Gernsheim durch lhren Einsatz bereichern. Dem möchten wir keine
Steine in den Weg legen. Eine Grillhütte kann nicht kostendeckend betrieben werden. Viele
Menschen in Gernsheim haben keinen eigenen Garten oder andere Möglichkeiten, um z. B.
bei einem Kindergeburtstag zu grillen. Wir wollen, dass dies auch in Zukunft kostengünstig in
Gernsheim möglich ist.
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